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- dankt für Engagement und blickt in 
eine verantwortungsvolle Zukunft. 

In der gemeinsamen Sitzung von 
Kuratorium und Vorstand der Anni-Berger-
Stiftung am 1. April 2025 wurde ein 
besonderer Moment der Dankbarkeit und 
Wertschätzung zu 
teil:  

Herr Ingo Günther 
verabschiedete 
sich nach vielen 
Jahren 
engagierter und 

verantwortungsvoller ehrenamtlicher 
Tätigkeit aus dem Kuratorium der Stiftung. 
Für sein langjähriges Wirken und seinen 
Einsatz zum Wohle der Stiftung wurde ihm 
als besondere Auszeichnung die „Goldene 
Rose“ der Stiftung überreicht – ein Zeichen 
des Respekts und der Anerkennung. 

Auch die zukünftige Ausrichtung des 
Kuratoriums wurde in dieser Sitzung 
gestärkt: In der Sitzung des Stadtrates von 
Bad Langensalza am 20.04.2025 wurde 
Frau Simone Giest einstimmig für die 
Mitarbeit im Kuratorium bestätigt. Ebenso 

wurde Herr Fred 
Jakob einstimmig 
zur Fortführung 
seiner Tätigkeit 
im Kuratorium 
berufen. Beiden 
wurde noch vor 
Beginn der 

Beratungen 
herzlich für ihre 

Bereitschaft 
gedankt, diese wichtige ehrenamtliche 
Aufgabe zu übernehmen. Die Stiftung 
wünscht beiden viel Erfolg und Freude bei 
der Umsetzung der gemeinsamen Ziele. 

Ein bedeutender Teil der Sitzung widmete 
sich dem Arbeits- und Finanzplan 2025, der 

vom Vorstand eingebracht wurde und 
ebenfalls einhellige Zustimmung fand. Zwei 
herausragende Projekte wurden dabei 
besonders hervorgehoben: 

Landesmeisterschaft der Floristen 
Hessen/Thüringen am 22. und 23. Juni 
2025 

Ein florales Highlight erwartet die Stadt im 
Sommer: Im wunderschönen Ambiente 
des Friederiken Schlösschens werden die 
besten Floristinnen und Floristen aus 
Hessen und Thüringen ihr Können zeigen. 
Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit 
mit der Stiftung und Stadtverwaltung 
organisiert. Bereits heute sind interessierte 
Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen, sich diesen Termin 
vorzumerken – ein Fest für die Sinne am 
zweiten Brunnenfestwochenende. 

Blumenschmuckwettbewerb 2025 

Der traditionsreiche Wettbewerb wird auch 
in diesem Jahr wieder ein wichtiges 
Element zur Verschönerung unserer Stadt 
sein. Er lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
ein, mit Fantasie und Liebe zum Detail ihre 
Häuser, Vorgärten, Balkone oder Fenster 
in blühende Kunstwerke zu verwandeln. 
Die Anmeldeflyer werden in den 
kommenden Tagen in der Stadt ausgelegt. 

Die Anni-Berger-Stiftung setzt damit ein 
starkes Zeichen für bürgerschaftliches 
Engagement, ein blühendes Stadtbild und 
ein herzliches Miteinander. Eine Stadt, die 
blüht – dank Menschen, die sich mit Herz 
und Hand einbringen. 

Bilder – Anni-Berger-Stiftung 

Marie-Luise Steube    
Vors.d.Vorstandes 

 
 

 

 

 



 


